
 
 
 

 
 

Pressemitteilung  

 

 
Rodenbacher Chaussee 4 
D-63457 Hanau-Wolfgang 
www.umicore.com 

 
Tel.-Nr. +49 6181 59 02 
Fax +49 6181 59 4356 
e-mail info@eu.umicore.com 

 
Umsatzsteuer Ident-Nr. DE813 201 955 
BLZ 500 107 00, Konto 560 169, SWIFT DEGU DE FF 
 

 
 
Umicore AG & Co. KG  Kommunikation 

 
 
 
 

24. November 2003 
 

 
 

Umicore erwirbt die Anlagen für das Recycling von 
Autoabgaskatalysatoren der Demet-Gruppe 

 
Umicore hat sich mit der Demet-Unternehmensgruppe und deren Anteilseignern darauf geeignet, zur 
fortwährenden Unterstützung des Wachstums des Geschäftsbereichs Edelmetall-Recycling verschiedene 
Anlagen im bayerischen Alzenau mit Wirkung vom 1. Januar 2004 zu erwerben. 
 
Bei den Anlagen handelt es sich um Ausrüstung des Geschäftsbereichs „“Autokat-Recycling“ der Demet-
Gruppe. Darunter befinden sich Europas produktivste integrierte Öffnungs- und Entnahmestrecke für 
Keramikkatalysatoren sowie einzigartige Zerkleinerer für metallische Katalysatoren. Diese befinden sich 
im Demet-Betrieb Alzenau. Umicore plant, das bestehende System für die Rückführung von Autoabgas-
katalysatoren bis auf weiteres mit den Franchise-Partnern von Demet unter der Demet-Marke fort-
zuführen. Der Erwerb bezieht sich nicht auf die Anlagen der Demet-Gruppe in den Geschäftsbereichen 
Elektronikschrott und industrielle Rückstände. 
 
Mit diesem Kauf setzt Umicore Precious Metals Services erfolgreich seine Strategie fort, der Automobil-
branche, den Herstellern von Katalysatoren und den Rückführern qualitativ hochwertige Komplett-
lösungen für Autoabgaskatalysatoren anzubieten. Prognosen zufolge wird der europäische Markt für 
verbrauchte Autoabgaskatalysatoren in den nächsten 5 Jahren bedeutsame Wachstumsquoten 
erreichen. 
 
Der neu erworbene Geschäftsbereich wird unter dem Namen Umicore Autocatalyst Recycling GmbH tätig 
sein. 
 
Der Kauf erfolgt unter dem Vorbehalt der Zustimmung der verantwortlichen Wettbewerbsbehörden. 
 
 
Für weitere Informationen: 
Umicore AG & Co. KG: 
Presse :   Stephanie Laine - Tel. +49 6181 59 3192  – stephanie.laine@eu.umicore.com 
Legal:   Dr. Ralf Kulemeier – Tel. +49 6181 59 2321 – ralf.kulemeier@eu.umicore.com  
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PPRROOFFIILL  

Der neue Umicore-Konzern mit nun 12.500 Mitarbeitern ist ein weltweit führender Anbieter 
edelmetallhaltiger, metallurgischer und chemischer Produkte, der auf allen Kontinenten präsent ist. 

Die Aktien von Umicore werden an der Brüsseler Börse notiert und sind Teil des BEL 20, dem 
Index der wichtigsten belgischen Aktien. Im Jahr 2002 erzielten die rund 9.000 Mitarbeiter einen 

Umsatz von € 3,2 Mrd. 
 

Die neu hinzugekommenen Geschäftsbereiche Automotive Catalysts, Precious Metals Chemistry, 
Technical Materials, Fuel Cells sowie Precious Metals Management verzeichneten mit 3500 
Mitarbeitern im gleichen Zeitraum einen Umsatz von € 4,6 Mrd. inkl. Edelmetallhandel. Diese 

firmieren seit dem 01.08.2003 unter dem Namen Umicore AG & Co. KG und haben im hessischen 
Hanau ihren Sitz. Der Geschäftsbereich Jewellery and Electroplating wird von der Allgemeine 

Gold- und Silberscheideanstalt AG in Pforzheim geführt. Zusammen mit ihren 28 Gesellschaften in 
Europa, Nord- und Südamerika, Afrika und Asien beliefert die Umicore AG & Co. KG weltweit 
führende Kunden. Die Aktivitäten, die auf eine über hundertjährige Tradition der Degussa im 

Edelmetallgeschäft und im Recycling zurückgehen, wurden 2000 in die dmc² AG ausgegliedert und 
2001 an die amerikanische OM Group verkauft. 

 
Gemäß dem Slogan  „Materials for a better life“ entwickelt Umicore nachhaltige Produkte, 

Recycling-Kreisläufe und Systemlösungen, die Werte für ihre Kunden schaffen. Unter anderem 
entwickelt das Unternehmen Lösungen zur Reinigung von Abgasen aus Verbrennungsmotoren und 

Kernkomponenten für Brennstoffzellensysteme. Im Bereich Edelmetalle wie auch bei Advanced 
Materials -z.B. bei Germanium-Produkten wie Linsen oder Wafern und bei Batteriematerialien- ist 
Umicore Technologieführer. Das breite Produktportfolio wird durch Zink- und Kupfer-Materialien 

komplettiert. 
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